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IHRE MEINUNG |

NICHT NUR LEERE VERSPRECHUNGEN

Den Bericht «Leere Versprechungen» in
der Oktober-Zeitlupe fand ich etwas
übertrieben. Auch ich erhielt drei Briefe
mit dem Titel «Sie haben gewonnen»
von der Firma Kultur Reisen AG in
Visp VS. Jedes Mal wurde eine drei-

tägige Fahrt offeriert, ins Südtirol, in die
Toskana und an die italienische Riviera.
Fahrt, Unterkunft, Morgenessen und
Nachtessen waren gratis. Bezahlt wur-
den von den Teilnehmern Mittagessen,
Getränke und ein kleiner Zuschlag fürs
Einzelzimmer. Ich habe diese Fahrten
sehr genossen und kann sie jedermann
empfehlen. Paul Herzog, Steinach SG

DISKRIMINIEREND

In Rage bringen mich die zahlreichen
Anrufe von Marktforschungsinstituten,
welche Umfragen machen zum Fernseh-

Programm und zu vielem anderem.
Doch weil ich über 74 bin, ist meine

Meinung nicht mehr gefragt! Steuern
zahlen darf ich weiterhin, auch die
Gebühren zahlen für Radio und Fern-

sehen. Ja, meine Stimme zählt sogar bei
Wahlen und Abstimmungen. Warum
also diese Diskriminierung der Älteren?

Zum Glück gibt es die Zeitlupe als Stim-

me der älteren Bevölkerung. Übrigens
habe ich mich über die letzten Num-

mern sehr gefreut, sie haben an Niveau

gewonnen. Lucie Rast, Zug

MUSEUMSBESUCH

Als Teilnehmerin des von Ihnen organi-
sierten Besuchs der Stiftung Rosengart
und des Picasso-Museums in Luzern
möchte ich mich nochmals bedanken
für die gute Vorbereitung. Sowohl Frau

Rosengart als auch die Damen, welche
die Führungen begleiteten, brachten

uns die Künstler und deren Werke mit
Engagement und Begeisterung näher.

Gertrud Hess, Dachsen ZH

Bitte ftaben Sie Verständnis, dass uziraus

Piafzgrunden eine Ausuza/ti treffen und

längere Briefe auch fcürzen mussfen.

Besten Dan/c. Die Reda/cfion

Das Alter hat viele Gesichter...

Ein Testament aufsetzen
Wer hat sich nicht schon mit dem Gedanken befasst, ein Testament aufzusetzen? Und wer hat das

Vorhaben nicht schon verschoben? Und nochmals verschoben...?

Trotzdem: Es ist wichtig, den eigenen letzten Willen im Vollbesitz seiner geistigen Kräfte zu regeln.

Sie sorgen damit für jene Menschen, die Ihnen lieb und teuer sind. Und zwar so, dass das Testa-

ment später auch gültig ist.

Damit Ihnen das etwas leichter fällt, hat Pro Senectute

die Broschüre «Wissenswertes zum Testament» herausgegeben.

Sie finden darin alles, was Sie wissen müssen, um die nötige Vorsorge für Ihre Nächsten zu tref-

fen. Sie finden darin auch Hinweise, wie Sie gemeinnützige Organisationen und Einrichtungen be-

rücksichtigen können. Selbstverständlich freuen wir uns, wenn Sie sich für Pro Senectute ent-

scheiden. Aber ob Sie das tun wollen oder nicht, ist ganz Ihre Sache. Nähere Auskunft erteilt

Ihnen jederzeit gerne die Pro-Senectute-Geschäftsstelle in Ihrem Kanton. Die Adresse finden Sie

auf der Liste, die vorne in der Zeitlupe eingeheftet ist.

Bestellen Sie die Broschüre «Wissenswertes zum Testament» kostenlos mit dem Talon auf Seite 60.

Sie können uns auch anrufen und persönlich bestellen:

Pro Senectute Schweiz, Lovaterstrasse 60,8027 Zürich, Tel. 01 283 89 89, kommunikation@pro-senectute.ch
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